
  

Bauen mit Holz
Der Holzreichtum führte zu einer tiefen Verbundenheit der Region mit dem Material. Vom täglichen 
Gebrauchsgegenstand in Haus und Hof bis hin zur Architektur war fast alles aus Holz. Holzzäune 
und –harpfen prägen das Landschaftsbild auf so charakteristische Art und Weise, dass sie heute 
wieder gebaut werden, obwohl es modernere Materialien zum Bau von Zäunen gibt und Harpfen 
nur selten gebraucht werden. 

Schindeldächer nehmen, nicht zuletzt durch die Förderungen des Nationalpark Hohe Tauern, 
wieder zu und machen Schupfen und Almhütten zu einem organischen Teil der Landschaft. 
Wurden die alten Bauernhäuser in massiver Blockbauweise aufgerichtet, so bietet heute die 
Riegel- oder Skelettbauweise mit Holz der zeitgenössischen Architektur unendlich viele 
Möglichkeiten. Dazu kommen die hervorragenden ökologischen und dämmtechnischen Eigen-
schaften des Holzes. Im Innenausbau ist die handgearbeitete Stube vom Tischler fast ein Symbol 
für Wärme und Gemütlichkeit. Die Zimmerleute, Tischler und Innenarchitekten werden auf das 
Material Holz wohl nie verzichten können.
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